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Kurpark Moosbach: Kneipp-Areal wird zum Fitnessbereich

Moosbach. (gi) Die Firma Garten- und
Landschaftsbau Schmidt ist derzeit
dabei, den Kneipp-Bereich im Kurpark
bei Moosbach von Grund auf umzuge-
stalten. Das Areal am Gruberbach soll
zu einem variablen Gesundheits- und
Fitnessbereich werden. Die Umge-
staltung des Bereichs lässt sich der

staatlich anerkannte Erholungsort
Moosbach allerhand kosten. So erhält
das Wassertretbecken einen neuen
rutschfesten Fallschutzbelag. Am Rand
ist ein neuer senioren- und behin-
dertengerechter Handlauf vorge-
sehen. Unweit des Kneippbeckens
laden künftig ein sehr langer Pfad,

mit verschiedenen Materialien belegt,
sowie taufrische Wiesen zum Barfuß-
laufen ein. Für Kinder wird ein großes
Planschbecken angelegt und der
Spielplatz mit überdimensionaler
Rutsche bekommt neue Spielgeräte.
Fitnessgeräte wie eine „Stretching
Bank“, eine Armkurbel oder ein

Oberkörpertrainer sollen Erwachsene
– Urlaubsgäste und Einheimische
– in Bewegung halten. Für viele
Moosbacher ist der Besuch vor der
Fahrt zu Arbeit fast schon obliga-
torisch. Die Arbeiten in diesem Bereich
sollen noch heuer abgeschlossen
werden. Bild: gi

POLIZEI

Vier Ster
Brennholz geklaut
Eslarn. (phs) Kaum wird es fri-
scher, schlagen die Holzdiebe
wieder zu. Zwischen Freitag und
Dienstag klauten sie vier Stervon
einem Privatgrundstück in der
Moosbacher Straße.Dort war das
Brennholz von der Straße aus gut
sichtbar an einerHauswand gela-
gert. Die Polizeiinspektion Vo-
henstrauß bittet unter Telefon
09651/92010 um Hinweise.

IM BLICKPUNKT

Ökomodellregion, Kurpark
und Breitbandanschluss

Moosbach. (gi) In der nächsten Sit-
zung des Markrats Moosbach am
Dienstag, 13. Oktober, um 19.30 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses wer-
den folgende Punkte behandelt:Vor-
stellung der Ökomodellregion Na-
turparklandOberpfälzerWald durch
Projektmanagerin Cornelia Strigl,
Modernisierung des Kurparks (Vor-
stellung der Kunstwerke), Auftrag
für die Glasfasererschließung für
den Breitbandanschluss von Grund-
schule Moosbach und Rathaus. Für
den Geh- und Radweg von Gröben-
städt nach Lohma wird eine mögli-
che Trasse vorgestellt.Weiter auf der
Tagesordnung sind: eine Stellung-

nahme zurNeuausweisung desWas-
serschutzgebietes in Teunz und
Moosbach für dieWasserversorgung
Teunz sowie Bekanntgaben.

Beitritt zum Zweckverband
Verkehrssicherheit im Blick
Eslarn. (bey) In der nächsten Sitzung
des Marktrates Eslarn am Dienstag,
13. Oktober, 20 Uhr, in der Alten
Turnhalle der Volksschule ist die In-
formation über den Zweckverband
Kommunale Verkehrssicherheit
Oberpfalz durch Geschäftsführerin
Sandra Schmitt und den eventuelle
Beitritt des Marktes wichtigster Ta-
gesordnungspunkt. Von der Bauleit-
planung der Stadt Pleystein („Her-
renpoint“) dürfte Eslarn nicht be-
troffen sein.

TIPPS UND TERMINE

Pfarrer Udo Klösel
wird eingeführt
Moosbach. (gi) Dekan und Stadt-
pfarrer Alexander Hösl wird am
Sonntag, 11. Oktober, um 15 Uhr
den neuen Pfarrer Udo Klösel in
sein Amt für die Pfarrei Moos-
bach einführen. Wegen schlech-
terWettervorhersage ist dieMes-
se in der Pfarrkirche. Vereinsfah-
nen im Altarraum sind erlaubt.
Es gibt einen Internet-Stream.

Grundstein für Riesenprojekt in Eslarn
Im Gewerbegebiet „Zankel-
trad“ wächst derzeit Eslarns
größtes Bauwerk in den
Himmel. Bürgermeister Reiner
Gäbl würdigt den Hallenbau
als eine „für Eslarn zukunfts-
weisende Entscheidung“. Nun
wird der Grundstein für das
Projekt gelegt.

Eslarn. (bey) 6800 Quadratmeter
Hallenfläche bietet die neue Halle
der VIB Vermögen AG im Gewerbe-
gebiet „Zankeltrad“. Martin Pfand-
zelter,Vorstandschef derVIBVermö-
genAG,bezeichnete amMittwoch in
einer kleinen Feier die neue Halle
mit Mieter „Tech Data“ für sein Un-
ternehmen als „einenweiteren posi-
tiven Schritt nach vorne“. Der Elek-
tronikkonzern „Tech Data“ will die
Halle den Angaben nach für die Re-
tourenannahme und Aufbereitung
von Geräten wie Smartphones, Tab-
lets oder PCs nutzen.
Die VIB Vermögen AG errichtet

und erwirbt laut Pfandzelter Im-
mobilien, um diese langfristig zu
behalten. Auch die Vermietung der
Immobilien laufe über die VIB
selbst, nicht über externe Büros, be-
tonte Pfandzelter. Aus den rund 110
Immobilien im Besitz der AG erge-
be sich eine zu vermietende Fläche
von 1200000 Quadratmetern.

Eslarn sei jetzt einer der nordöst-
lichsten Investmentstandorte, für
den vor eineinhalb Jahren die Vor-
gespräche mit Tech Data begonnen
hätten. Das in Eslarn zur Verfügung
stehende Grundstück hat eine Grö-
ße von 22000 Quadratmetern, auf
dem die Halle mit 8600 Quadrat-
metern Fläche (765 Quadratmeter
Bürofläche) errichtet wird. Für die
Mitarbeiter werden 55 Stellplätze
bereitgestellt. Baubeginn war im
August, Ende März soll der Bau fer-
tiggestellt sein.
„Eine sportliche Aufgabe“, meinte

Pfandzelter. Er wies auch Befürch-
tungen zurück, es werde hier ein
Umschlaglager errichtet. Pro Tag
würden die fünf Lkw-Anfahrten
verkehrstechnisch nicht problema-
tisch sein, prophezeite der Vor-
stand. Den Vertrag mit dem Nutzer
„Tech Data“ sieht er als langfristige
Verbindung. Als positiv wertet er
auch die Einbindung lokaler Bau-
unternehmer durch den General-
unternehmer Köster Bau. Der aus-
drückliche Dank Pfandzelters galt
dem Markt Eslarn und auch dem
Landratsamt Neustadt/WN für die
Unterstützung.

Leistungsfähige Unternehmen
Bürgermeister Reiner Gäbl sieht die
offenen Grenzen und den europäi-
schen Gedanken als verbesserte
Möglichkeit zur Ansiedlung von
Gewerbebetrieben. Gäbl beschei-

nigte den beteiligten Bauunterneh-
men aus der Region eine „tolle“
Leistungsfähigkeit. Die vorberei-
tenden Gespräche begannen laut
dem Marktoberhaupt am 9. Sep-
tember 2019 mit einem runden
Tisch aller Behörden, Dienststellen
und Organisationen. Am 2. März
2020 wurde der notarielle Grund-
stücksvertrag unterschrieben.

Selbst die Forderung des Landrats-
amtes nach einem neuen Bebau-
ungsplan konnte laut Gäbl in Ge-
sprächen mit Landrat Andreas Mei-
er bereinigt werden.

Leben und arbeiten daheim
Als positiv wertet der Bürgermeis-
ter die Nähe zur Autobahn und die
vorhandene Infrastruktur. Es sei

hier gelungen, ein Gewerbegebiet
mit Leben zu erfüllen, sagte der Es-
larner Rathauschef. „Arbeiten und
leben daheim“ – werde als Slogan
hier perfekt in die Realität umge-
setzt, insbesondere auch im Hin-
blick darauf, dass Uli Dippel von
der Firma „Tech Data“ vor kurzem
seinen Wohnsitz in Eslarn genom-
men habe.

Projektleiter Volker Gradl, Köster Bau, und stellvertretende Landrätin Margit Kirzinger (von links) beobachten Bürgermeis-
ter Reiner Gäbl, Martin Pfandzelter (VIB Vermögen) und Uli Dippel (Tech Data), wie sie den Grundstein zuschaufeln. Bild: bey
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Jetzt schon Zeit für Weihnachtspäckchen
Die Aktion „Weihnachten im
Schuhkarton“ lädt zum 25.
Mal zum Mitpacken ein.
Leiterin Katrin Feil freut sich
mit ihrem großen Team auf
viele Päckchen: „Gerade jetzt
sollen die Kinder in Osteuropa
nicht vergessen werden.“

Wildenreuth/Neustadt/WN. (njn) Im
Schloss geht’s demnächst wieder
rund. Nachdem sich Erna Mehlhase
im vergangenen Jahr von der Lei-
tung der Aktion verabschiedet hat,
setzt Katrin Feil dieses Werk fort:
Die Wildenreuther Sammler von
„Weihnachten im Schuhkarton“
starten in die neue Saison.„Jetzt erst
recht“ lautet das Motto der Organi-
sation „Samaritans Purse“, die trotz
Coronabeschränkungen die Kinder
in Osteuropa beschenken will. Wie
Katrin Feil betonte, dürften gerade
in der heutigen Zeit die Kinder in
diesen Regionen nicht vergessen
werden. Wer mitmachen möchte,
braucht eigentlich nur einen Schuh-
karton und Geschenkpapier.
Alternativ ist in den Sammelstel-

len eine vorbereitete „box to go“ er-
hältlich. Eingepackt werden können
Gegenstände aus den Kategorien
Hygieneartikel, Schulsachen, Süßig-
keiten, warme Kleidung und Spiel-
sachen.
Wie Feil ergänzte, sei es wichtig,

in jedem Päckchen ein Kuscheltier
unterzubringen. „Denn oft sind die-
se Kinder traumatisiert“, erklärte
die Teamleiterin. Alle, die gerne
Mützen, Socken oder andere Beklei-
dungsstücke stricken, können diese
jederzeit in den zahlreichen Annah-
mestellen von „Weihnachten im
Schuhkarton“ abgeben. „Denn war-
me Kleidung ist bitter nötig“, stellte
Katrin Feil fest. Es werden aber

auch Geldspenden zur Finanzie-
rung des Transports entgegenge-
nommen. „Weihnachten im Schuh-
karton steht für nachhaltige Hilfe“,
betonte die Leiterin bei der Vorstel-
lung der Aktion. „So werden die
Kinder nicht nur einmal im Leben

beschenkt. Die Gemeinden ver-
schiedener Konfessionen wollen die
Kinder nachhaltig betreuen.“ Nach
Übergabe der Schuhkartons im
Rahmen einer Weihnachtsfeier
würden den Kindern Kurse, warme
Mittagessen, Hausaufgabenbetreu-

ung und anderes angeboten. An-
meldeschluss der Aktion ist der 16.
November. Von den Annahmestel-
len geht es für die Päckchen nach
Wildenreuth, wo die Familie von
Podewils seit Jahren ihren histori-
schen Kuhstall als Lagerraum zur

Verfügung stellt. In dieser Weih-
nachtswerkstatt wird der Inhalt je-
des Kartons noch einmal gesichtet
und gegebenenfalls ergänzt. Nach
Annahmeschluss darf gerne auch
die Weihnachtswerkstatt ab 18. No-
vember besucht werden.

Aktionsleiterin Katrin Feil freut sich mit Erika Häupler, Erna Mehlhase und Schlossherrin Alexandra von Podewils (von links) auf viele Mitpacker. Bild: njn

VON ERBENDORF BIS WURZ: DIE ANNAHMESTELLEN

Insgesamt unterstützen 18 Annahmestel-
len zwischen Marktredwitz und Schwan-
dorf die Aktion „Weihnachten im Schuh-
karton“. In der Nähe sind dies etwa:

■ Kastl
Katholische-öffentliche Bücherei, Kirch-
platz 5

■ Eschenbach
Andrea Hausner, Sonnenstraße 22

■ Mantel
Blumen Wolfinger, Schützenweg 4

■ Weiden
Achhammer Friseure, Stadtmühlweg 14
Anja Beutner, Mallersricht 4

Sporthaus Fehr, Sebastianstraße 12
Lebensfreude, Hinterm Zwinger 17

■ Wildenreuth
Boder-Ladl, Wildenreuth A21

■ Erbendorf
Sanitätshaus Heining, Südbahnhofstr. 2

■ Windischeschenbach
Biobäckerei Forster, Hauptstraße 12

■ Wurz
Dr. Anni Fütterer, Kahhof 1

■ Kirchendemenreuth
Gabi Schröml, Obersdorf 18

Drei neue Ärzte amMedizinischen
Versorgungszentrum Tirschenreuth
Kinderkardiologe Dr. Robert Zant, Orthopädin Elisabeth Eißner und Gynäkologe Dr. Albert Roßmann
Tirschenreuth/Eschenbach/Weiden.
(exb) Schon bisher konnten Patien-
ten im MVZ Tirschenreuth von ei-
nem breiten medizinischen Spek-
trum profitieren. Jetzt wird das
Spektrum um die Kinderkardiologie
erweitert und drei neue Fachärzte
stoßen zum Team dazu: Elisabeth
Eißner (Fachärztin für Orthopädie),
Dr. Albert Roßmann (Facharzt für
Frauenheilkunde und Geburtshilfe)
und Dr. Robert Zant (Facharzt für
Kinder- und Jugendmedizin,
Schwerpunkt Kinderkardiologie).
„Wir freuen uns besonders darü-

ber, dass wir unseren Patientinnen
und Patienten jetzt noch mehr
fachliche Expertise und Erfahrung
bieten können. Besonders schön ist
dabei, dass alle drei Ärzte in der Re-
gion bestens bekannt sind und sie
einen außerordentlich guten Ruf
haben“, erklärt Peter Konrad, Ge-
schäftsführer der MVZ Weiden
GmbH, in einer Pressemitteilung.
Elisabeth Eißner aus Eschenbach,
ehemalige Chefärztin der Orthopä-
dischen Rehabilitation in Waldsas-
sen und seit einigen Monaten Ärzt-
liche Direktorin der Region Nord,
wird das bisherige Spektrum im Be-
reich Orthopädie deutlich erwei-
tern. Ihre Schwerpunkte liegen in
bei konservativer Orthopädie, Aku-
punktur, Hypnose, Schmerzthera-
pie, Chirotherapie, Sportmedizin,
Sozialmedizin und Psychosomatik.
Mit Dr. Albert Roßmann ist nun

der langjährige Chefarzt der Frau-
enklinik am Klinikum Weiden im
MVZ Tirschenreuth tätig. Er leitete
über mehrere Jahre das Brustzen-
trum Weiden-Marktredwitz und

bringt enorme Erfahrungen im ge-
samten Gebiet der Gynäkologie und
der Geburtshilfe mit. Zudem ist er
Experte bei der Indikationsstellung
und der Durchführung von mini-
mal-invasiven Operationen in der
Frauenheilkunde und in der Diag-
nostik und konservativen sowie
operativen Therapie bei Senkung
der Gebärmutter und Harninkonti-
nenz. Vor allem aber ist er – neben
Dr. Michael Rüth und Viktor Beke-
tow – ein weiterer Ansprechpartner
für Patientinnen.
Das Trio der Neuzugänge komplet-
tiert Dr. Robert Zant. Der in Tir-
schenreuth geborene und wohnhaf-
te Kinderarzt mit Schwerpunkt
Kinderintensivmedizin und Kinder-
kardiologie ist seit diesem Jahr
Oberarzt an der Kinderklinik am
Klinikum Weiden. Er wird seine Ex-
pertise bei der kardiologischen Ver-
sorgung von Kindern und Jugendli-
chen mit Herzfehlern und anderen

Herzerkrankungen im MVZ ein-
bringen. Zudem ist er Ansprech-
partner für präventive Sportmedi-
zin und Sportkardiologie bei Kin-
dern und Jugendlichen und wird
Sprechstunden in Tirschenreuth
undWeiden anbieten.
Neben den Neuzugängen werden

auch weiterhin PD Dr. Alexandra
Barthmann, Dr. Lukas Wedell, Dr.
Elmar Baumer (Orthopädie und Un-
fallchirurgie), Dr. Norbert Fischer
(Allgemeinchirurgie) sowie Dr. Mi-
chael Rüth und Viktor Beketow (Gy-
näkologie) im MVZ Tirschenreuth
tätig sein. „Mit diesem Team bieten
wir ein außerordentliches Spek-
trum in der ambulanten Versor-
gung für den Großraum Tirschen-
reuth. Termine bei allen Ärzten te-
lefonisch unter 09631/79307, spe-
ziell für die Gynäkologie unter der
Durchwahl 09631/79-3300, oder seit
kurzem auch online unter der
Adresse www.doctolib.de.

Dr. Albert Roßmann, Elisabeth Eißner und Dr. Robert Zant (von rechts) bringen
sich im MVZ Tirschenreuth ein. MVZ-Geschäftsführer Peter Konrad begrüßte die
Neuzugänge in den Praxisräumen. Bild: exb

SERVICE

■ Selbsthilfegruppen
Hilfestellung bei der Suche nach ei-
ner Selbsthilfegruppe und Informa-

tionen zur Gründung unter Telefon:
0961/38931 -63 oder per Email: se-
ko.nopf@diakonie-weiden.de.

ANZEIGE

Unsere Vorverkaufsstellen in Ihrer Nähe:

Der neue Tag � Weigelstraße 16 � 92637 Weiden � Telefon 0961/85-550
Amberger Zeitung � Mühlgasse 2 � 92224 Amberg � Telefon 09621/306-230

Wir sind persönlich für Sie da!

Marktgemeinde Parkstein, Vulkanerlebnis
Schlossgasse 5, 92711 Parkstein, 09602/ 6163910

Stowasser Touristik oHG
Hauptstr. 45 · 92665 Altenstadt/WN
Telefon 09602/616895

Reiseland Koller
Marktplatz 17 · 92648 Vohenstrauß
Telefon 09651/917957

Tankstelle Krapf
Flossenbürger Str. 18 · 92685 Floß
Telefon 09603/1085

Gäste-Information Moosbach
Brunnenstraße 1 · 92709 Moosbach
Tel.: 09656/9202-17

Ticketbüro Leuchtenberg
Brauhausstr. 1 · 92705 Leuchtenberg
Telefon 09659/93100

Lotto Moritz im Kaufland
Untere Bauscherstr. 25 · 92637 Weiden
Telefon 0961/74482877

Reisebüro Richter
Stadtplatz 39 · 92660 Neustadt
Telefon 09602/1292

Der neue Tag
Weigelstraße 16 · 92637 Weiden
Telefon 0961/85-550

Regionalbibliothek Weiden
Scheibenstraße 7 · 92637 Weiden
Telefon 0961/3903015

Foto Kraus
Marktplatz 9 · 92714 Pleystein
Telefon 09654/321


